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Zusammenarbeit 
Zur Stärkung des Glaubens
Pro Ecclesia und Radio Gloria arbeiten 
seit einigen Jahren zusammen. Be-
gonnen hat alles mit einer Medienpart-
nerschaft, verschiedenen Sendungen 
sowie der Übertragung der Pro Eccle-
sia-Anlässen. Anfang Jahr haben wir in 
einer Kooperation den ersten nationa-
len Spendentag «Wir bauen eine geisti-
ge Missionskirche für die Schweiz» ins 
Leben gerufen. Neben dem spirituellen 
Miteinander, dem Feiern und Übertra-
gen von zwei Heiligen Messen, konnten 
wir zahlreiche Zeugnisse ausstrahlen 
und dank den zahlreichen Spenden die 
Grundsteine für die geistige Missions-
kirche legen. Wir arbeiten und bauen 
weiter gemeinsam daran, dass der 
Glaube in unserem Land erhalten bleibt 
und wieder aufblühen kann.

Neuevangelisierung!
Wir benötigen in der Schweiz leider 
nicht nur eine Evangelisierung, wir 
brauchen eine Neuevangelisierung! 
Denn in vielen ehemals katholischen 

Kreisen und Milieus ist der Glaube 
und das religiöse Wissen dermassen 
verdunstet, dass wir ganz von vorne 
anfangen müssen. Wir müssen vieler-
orts mit dem Neuaufbau komplett 
neu beginnen. Gerade deshalb ist die 
Zusammenarbeit von Pro Ecclesia und 
Radio Gloria so wichtig, gerade in der 
heutigen Zeit müssen die katholischen 
Kräfte gebündelt werden.

Gott ist Liebe
Es freut uns deshalb, dass wir im 
vorliegenden Rundbrief Radio Gloria 
vorstellen dürfen. Sie werden vieles 
über die Gründung, die Ziele und die 
Motivation erfahren. Es ist sinnstif-
tend, dass der Titel der ersten Enzy-
klika von Papst Benedikt XVI. «Deus 
caritas est» auch der Leitspruch von 
Radio Gloria ist. «Gott ist Liebe», dem 
stimmen wir alle aus vollem Herzen zu 
und gemeinsam setzen wir uns dafür 
ein, dass das Evangelium als Leitstern 
unserer Gesellschaft erkannt und an-
erkannt wird.
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Radio Gloria – Gott ist Liebe
Wir leben im Zeitalter der modernen 
Kommunikation. Und die Kirche geht 
hier ebenso mit der Zeit, um so die 
Frohe Botschaft in die Welt zu tragen. 
Die Päpste bedienten oder bedienen 
sich der modernen Kommunikations-
mittel. Nicht alle Medien müssen in 
diesem Verständnis von der Kirche 
gegründet oder aufgebaut werden, 
sondern sie delegiert die Aufgabe an 
die Laien, an die, die in der Welt und 
in der Gesellschaft engagiert sind. So 
ist – wie die Pro Ecclesia – auch die 
Gründung von Radio Gloria zu verste-
hen. 	

Der Papstbesuch von Johannes Paul 
II. im Juni 2004 in der Schweiz löste 
die Idee und Gründung von Radio Gloria 
aus. Den Initiatoren war es ein An-
liegen, live über den Papstbesuch im 
Gebiet der Zentralschweiz zu infor-

mieren. Der befristete Sendestart 
– als erstes katholisches Radio der 
Schweiz – erfolgte mit ausdrücklicher 
«Aussendung» des damaligen Bischofs 
von Basel, dem jetzigen Präsidenten 
des Päpstlichen Rates zur Förderung 
der Einheit der Christen, Kardinal 
Kurt Koch. Gesendet wurde damals 
aus einem provisorischen Studio im 
Wartezimmer des Klosters Gerlisberg 
oberhalb der Stadt Luzern. Kurt Koch 
würdigte damals Radio Gloria mit 
folgenden Worten: «Meine bisherigen 
Erfahrungen erlauben mir, diese Initia-
tive von engagierten Laien in unserer 
katholischen Kirche zu empfehlen. Ich 
freue mich, dass dieses Radio so einen 
schönen Namen trägt – Gloria. Das ist 
die wichtigste Aufgabe der Kirche und 
der Christen, die Ehre Gottes in dieser 
Welt hochzuhalten und zu verkünden». 
Bis heute besteht eine freundschaft- 

liche Beziehung zum Schweizer Kurien-
kardinal.

Doch welches Ziel verfolgt Radio 
Gloria? Kardinal Kurt Koch umfasst 
es in einem Schreiben an den Sender 
so: «Das Zweite Vatikanische Konzil 
hat in Erinnerung gerufen, dass die 
ganze Kirche «missionarisch» und 
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dass das «Werk der Evangelisation» 
eine «Grundpflicht des Gottesvolkes» 
ist. Es hat deshalb alle Getauften zu 
einer «tiefgreifenden, inneren Er-
neuerung» eingeladen, «damit sie im 
lebendigen Bewusstsein der eigenen 
Verantwortung bei der Ausbreitung des 
Evangeliums ihren Anteil am Missions-
werk bei den Völkern übernehmen» (Ad 
gentes 35). Diese Einladung haben die 
Initianten von Radio Gloria angenom-
men und konkret umgesetzt. Es geht 
also um eine Neuevangelisierung; den 
Glauben in die heutige Welt verkünden. 
Die Freude am Glauben verbreiten! 

Nach dem rudimentären Beginn läuft 
seit dem 13. Mai 2008 – dem Fatima-
tag – das Vollprogramm vom Studio im 
Kloster Baldegg, im Luzerner Seetal, 
und bereichert die Medienlandschaft 
in der Deutschschweiz und im Wallis 
mit einem informativen und unter-
haltsamen, katholischen Programm: 
Gottesdienste und Gebetsstunden, 
Lebenshilfe-Sendungen, Kateche-
sen, Familiensendungen, Kinder- und 
Jugendsendungen, Nachrichten aus 
Kirche und Welt.

Der Leitspruch «Gott ist Liebe» gilt 
seit dem Sendestart und stammt 
von der ersten Enzyklika von Papst 
Benedikt XVI. «Deus caritas est». Auch 
der Kernspruch der Schweizer Heilige 
Mutter Maria Bernarda Bütler (Gedenk-
tag am 19. Mai) «das Evangelium ist 
mein Leitstern» prägt das Programm 
von Radio Gloria. 

Von den damaligen einfachen und 
bescheidenen Mitteln ist heute Radio 
Gloria ein Player geworden, der unsere 
Medienlandschaft prägt und berei-
chert. Radio Gloria wird sehr gerne ge-
hört und es findet ein Austausch statt! 
Das Programm wird seit Sendestart 
hauptsächlich mit Ehrenamtlichen 
gemacht und durch Sponsorengelder 
und Spenden von Zuhörern finanziell 
gedeckt. Die Verkündigung der Liebe 
Gottes (Gott ist Liebe) motiviert das 
Team, die katholische Medienarbeit 
fortzusetzen. Doch dafür braucht es 
nicht nur viel Vorbereitung und Zeit, 
sondern auch entsprechende Finan-
zen. Radio Gloria dankt sehr herzlich 
für jede Gabe damit der Sendebetrieb 
weitergeführt werden kann. 

Eine besondere Form der Unterstüt-
zung leistet Pro Ecclesia. Eine lang-
jährige Zusammenarbeit verbindet 
die beiden Organisationen. Dankbar 
schauen wir auf den gemeinsamen 
Spendentag im vergangenen März 
zurück. Die Evangelisierungsarbeit in 
unserem Land ist wichtig und wird 
künftig noch an Bedeutung gewinnen. 
Pro Ecclesia und Radio Gloria leisten 
dazu einen wichtigen Beitrag. Vergelt’s 
Gott für jede Unterstützung!

Das Vollprogramm von Radio 
Gloria läuft seit 13. Mai 2008 vom 
Studio im Kloster Baldegg im Luzerner 
Seetal.

Gloria in excelsis Deo
Ehre sei Gott in der Höhe
und Friede auf Erden den Menschen 
seiner Gnade.
Wir loben Dich, wir preisen Dich,
wir beten Dich an, wir rühmen 
Dich und danken Dir,
denn gross ist Deine Herrlichkeit:
Herr und Gott, König des Himmels,
Gott und Vater, Herrscher über das All, 
Herr, eingeborener Sohn, Jesus Christus.
Herr und Gott, Lamm Gottes, 
Sohn des Vaters,
Du nimmst hinweg die Sünden 
der Welt: 
Erbarme Dich unser;
Du nimmst hinweg die Sünden 
der Welt: 
Nimm an unser Gebet;
Du sitzest zur Rechten des Vaters: 
Erbarme Dich unser.
Denn Du allein bist der Heilige,
Du allein der Herr,
Du allein der Höchste: Jesus
Christus, mit dem Heiligen Geist, 
zur Ehre Gottes des Vaters.
Amen.



Einladung zur 8. Wallfahrt am Eidg.  
Dank-Buss- und Bettag der Pro Ecclesia 
Ostschweiz 
Ort: �8730 Uznach, Benediktiner-Abtei, St.Otmarsberg 
Zeit: Sonntag, 18. September 2022

St.Gallen ab	 08.27	   Gleis 5 mit S4
Uznach an	 09.11
S4 fährt ab Sargans via Rorschach-St.Gallen nach Uznach

Das Billett besorgt jedes selber. Am Schalter abklären wegen Tageskarte. 
Tarif Tageskarte mit Halbtax Fr. 20.00, Tarif Tageskarte ohne Halbtax Fr. 40.00

Kurzwanderung vom Bahnhof Uznach zur Benediktiner-Abtei, ca. 20 Minuten 
Für Gehbehinderte Fahrt mit Klosterbus zur Abtei

10.30	 Bettags – Gottesdienst
11.40	 Einladung zum Mittagsgebet mit den Mönchen
12.00	 Mittagessen in der Abtei
14.00	 Zwischeneinlage
15.00	 Bettagsandacht für die Anliegen in unserer Heimat und der Welt

Uznach ab	 16.48	   Gleis 3
St.Gallen an	 17.33

Wir freuen uns einmal mehr einen unvergesslichen Bettag erleben zu dürfen und 
laden auch weitere Teilnehmende aus anderen Regionen freundlich ein.

Einladung zum Einkehrtag der Pro Ecclesia
«Katholisch sein – durch Ausstrahlung»

mit Pfr. Thomas Widmer, Pfarradministrator Pfarrei Herz-Jesu in Zürich und ehemaliger Kaplan der Schweizergarde

Wann: Samstag, 29. Oktober 2022
Wo: Hofkirche St. Leodegar in Luzern

10.00 Uhr
Hl. Messe in der Hofkirche  
St. Leodegar in Luzern
Zelebrant: Pfr. Thomas Widmer, 
ehem. Gardekaplan

11.15 Uhr
Anschliessende Podiumsdiskussion 
zum Thema: 
«Katholisch sein –  
durch Ausstrahlung»

Referenten:
– Clara Steinbrecher, Maria 1.0

– �Pfr. Thomas Widmer,  
Pfarradministrator  
Herz-Jesu, Zürich

– �Dekan Ruedi Nussbaumer,  
Co-Präsident Pro Ecclesia 
Schwyz/Uri

Moderation: Pirmin Müller, Präsi-
dent Pro Ecclesia Zentralschweiz
Mit anschliessender Fragerunde

12.30 Uhr
Gemeinsames Mittagessen: Bündner 
Gerstensuppe, Käse und Brot
– �Grussbotschaften und Vorstellung 

von Maria 1.0

Anschliessend: Kaffee und Kuchen

Alle Mitglieder der Pro Ecclesia, 
auch Ihre Freunde und Bekannte 
sind herzlich eingeladen! Tragen 
Sie den Termin bereits heute in 
Ihre Agenda ein und empfehlen 
Sie die Teilnahme am Einkehrtag 
weiter.

4 | Pro Ecclesia

Anmeldung bis 16. September 
2022 an:
Guido Schildknecht
Beggetwil 7
9402 Mörschwil
Tel. 071 866 16 01


